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Neuorientierung, Jobwechsel oder Stellensuche? 
Eigene Stärken, Ressourcen und Potenzial erfassen? 
Die richtige Studienwahl / Weiterbildung? Erfahrene 
Laufbahn- und Studienberaterin (ZHAW / Uni Zü-
rich) bietet Unterstützung! Kostenloses Erstgespräch 
unter www.futurefocus.ch oder über: 
 bernhart@futurefocus.ch

Trübe Aussichten? Fensterputzer schafft klare Sicht 
und Durchblick. Ihre Anfrage für eine ökologische und 
perfekte Reinigung Ihrer Fenster beantworte ich gerne 
über Telefon 044 372 22 59 oder 079 687 66 55 und per  
E-Mail an:  fensterputzer@hispeed.ch

PC-Freak bietet gegen Entgelt Hilfe bei Computer-
problemen an. Ich freue mich auf Ihre Anfrage über 
Telefon 077 233 44 55 oder E-Mail:  
 pc.freak.ch@gmail.com

Neuheit in der Kita Witzchistli: Mittagstischbetreuung 
für Schulkinder. In der Kita Witzchistli wird mit Liebe 
gekocht (Fr. 15.– pro Mittag). Frisch zubereitetes 
Essen, Montag bis Freitag. Wir haben noch freie 
Plätze! Für Kinder ab 4 Monaten bis zum Kinder-
gartenalter. In der Nähe Berninaplatz, erreichbar mit 
Tram 10/14. Anrufen oder E-Mail schreiben, Besich-
tigungstermin vereinbaren und die Kinderkrippe und 
uns kennenlernen. Infos über www.kita-witzchistli.
ch sowie Kontakt über Telefon 044 501 04 40 und 
 info@kita-witzchistli.ch

Günstige Wohngelegenheit für rüstige, lebensfrohe 
Mitbewohnerin im Rentenalter. An bester Lage in 
Zürich-Affoltern. Schön eingerichtete, grossräumige 
3½-Zimmer-Wohnung m. Balkon. Kontakt über: 
 stiegerurs@bluewin.ch

Wohnungsnot in der Schweiz: Wieso nicht in einer 
Wohnpartnerschaft oder einem Mehrgenerationen-
haus zusammenrücken und die Kosten teilen? Be-

ratungstermin reservieren: Wosu Wohnpartnersu-
che, Eliane Buschta-Indergand, Tel. 077 496 91 07/  
www.wosu.ch oder über E-Mail:  info@wosu.ch

allrounders.ch – Wir helfen zuverlässig und geduldig 
beim Aufräumen, Umstellen, Aussortieren und beim 
Verkauf von verwertbarem Hausrat. Teilen Sie uns 
mit, was sie sich wünschen – wir finden eine Lösung! 
Sympathisch und zu einem fairen Preis. Kostenlose 
Beratung und Offerte unter Telefon 079 651 32 76 
oder über:  allrounders@mail.ch

Zu verschenken: Diverse Flohmarktartikel. Anfragen 
unter:  primadonna@bluewin.ch

Strickerinnen und Stricker aufgepasst: Am 10. Juni 
ist es wieder so weit. Der internationale Tag des 
öffentlichen Strickens wird im Unikat in Höngg 
zelebriert. Seid alle herzlich willkommen, bringt 
Eure Handarbeit mit und setzt Euch zu uns. Wir 
lassen die Nadeln glühen, geniessen den Austausch 
und freuen uns auf neue Kontakte. Kontakt über:  
 kontakt@unikat-hoengg.ch

Betreuung im Alter ist in der CH keine Sozialleis-
tung (nur Pflege). Wer Betreuung braucht, muss ins 
Heim. Das soll sich ändern. Vorerst eine Umfrage zum 
Thema: www.umfrageonline.ch/c/quwrnuc4 oder per 
E-Mail. Merci fürs Mitmachen.  valsano@bluewin.ch
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Die Inserate dürfen von Dritten weder 
ganz noch teilweise kopiert, bearbeitet 
oder sonst wie verwertet werden. Aus-
geschlossen ist auch eine Einspeisung  
auf Onlinedienste.

Der Verleger und die Inserenten unter-
sagen ausdrücklich die Übernahme auf 
Onlinedienste durch Dritte.

Impressum

In den letzten Jahren hat der Kanton 
Zürich beeindruckende Über-
schüsse erwirtschaftet, die auf eine 
solide Finanzpolitik und eine starke 
wirtschaftliche Entwicklung 
zurückzuführen sind. Auch die Stadt 
Zürich verzeichnet hohe Über-
schüsse. Es ist höchste Zeit, dass 
die Bevölkerung von dieser 
positiven Entwicklung profitiert. 
Fünf Gründe, warum Steuersenkun-
gen jetzt umgesetzt werden 
müssen:
1. Fairness: Viele haben zum 
wirtschaftlichen Erfolg beigetragen, 
indem sie gearbeitet und ihre 
Steuern gezahlt haben. Daher ist es 
gerecht, dass alle Bürgerinnen und 
Bürger und nicht nur der Staat von 
den Überschüssen profitieren.
2. Entlastung: Die Lebenshaltungs-
kosten, insbesondere in der Stadt 
Zürich, sind in den letzten Monaten 
gestiegen. Durch eine Senkung der 
Steuern verringert man den finan- 
ziellen Druck auf die Bevölkerung 
und verbessert ihre Lebensqualität.
3. Anreize schaffen: Steuersenkun-
gen können dazu beitragen, die 
Arbeitsmotivation zu erhöhen und 
Unternehmen dazu zu bewegen, in 
der Region zu investieren. Dies führt 
zur Stärkung des Wirtschaftsstand-
orts und schafft neue Arbeitsplätze.
4. Wettbewerbsfähigkeit: Ein attrak- 
tives Steuersystem lockt nicht nur 
Unternehmen an, sondern auch 
qualifizierte Fachkräfte. Dies fördert 
Innovation und wirtschaftliches 
Wachstum und stärkt somit 
langfristig den Standort Zürich.
5. Verantwortungsvoller Umgang mit 
Steuergeldern: Die Überschüsse 
zeigen, dass der Staat effizienter 
arbeiten kann als angenommen. 
Durch Steuersenkungen wird der 
Staat dazu angehalten, weiter 
verantwortungsbewusst und effi- 
zient mit den Finanzen umzugehen.
Zusammengefasst ist es an der Zeit, 
dass Kanton und Stadt Zürich die 
Steuern für die Bevölkerung senken. 
Damit würden sie Fairness demons  -
trieren, die Bürger entlasten, Anrei- 
ze schaffen, die Wettbewerbsfähig-
keit erhöhen und verantwortungs-
voll mit Steuergeldern umgehen. 
Steuersenkungen sind ein wichtiger 
Schritt, um die Lebensqualität der 
Zürcher Bevölkerung zu verbessern 
und den Wohlstand in der Region 
langfristig zu sichern.

Kurz gesagt

Andri Silberschmidt ist Unter-
nehmer und FDP-Nationalrat.

Die Steuern  
jetzt senken 
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